








Die Sieger des Doppel 2021:  
Szymon Walkow und Jan Zielinski.  FOTO: DEBBIE JAYNE KINSEY 

Sieger im Einzel 2021: Daniel Altmaier. 

Präsentierten das Programm der BRAWO OPEN: Jürgen Brinkmann (Vorstandsvorsitzender  
Volksbank BraWo), Susanne Grobe (Vorstandsvorsitzende BTHC), Harald Tenzer  
(Geschäftsführer Brunswiek Marketing) und Volker Jäcke (Turnierdirektor).  

Der Sieger von 2018 ist wieder am Start: Yannik Hanfmann tritt auch 2021 bei den BRAWO OPEN an. FOTO: SUSANNE HÜBNER

Sport Thieme Kids Day powered by TNB

Samstag, 2. Juli
15:00 – ca. 17:00 Uhr trainieren bis zu 48 Kinder  
mit den Profis des ATP Challengers. 

QUALIFIKATION

Sonntag, 3. Juli
1. Runde Qualifikation ab ca. 11.00 Uhr

Montag, 4. Juli
Finalspiele Qualifikation ab ca. 11.00 Uhr

HAUPTFELDER

Montag, 4. Juli
1. Runde Hauptfeld Einzel ab ca. 11.00 Uhr

Dienstag, 5. Juli / Mittwoch 6. Juli
1./2. Runde Hauptfeld  
Einzel und Doppel ab ca. 11.00 Uhr

FINALSPIELE

Donnerstag 7. Juli
Viertelfinale Einzel und Doppel ab ca. 12.00 Uhr

Freitag 8. Juli
Halbfinale Einzel und Doppel ab ca. 13.00 Uhr

Samstag 9. Juli
Finale Doppel ab ca. 14.00 Uhr
Finale Einzel ab ca. 15.30 Uhr
(im Anschluss an das Doppel-Finale)

Match of the Day täglich  ab ca. 16.30 Uhr

Hinweis: Auf allen Tribünen an den Tenniscourts gibt 
es freie Sitzplatzwahl. Bitte entnehmen Sie die ex-
akten Anfangszeiten der Tagespresse oder unter  
www.brawo-open.de. Die Spielansetzungen stehen 
nach der Festlegung durch den ATP-Supervisor ab 
ca. 19.00 Uhr für den jeweilig nächsten Tag fest. Ände-
rungen sind vorbehalten.

BRAWO OPEN
TENNISPROGRAMM

Neben den außergewöhnlichen 
gastronomischen Erlebnissen 

und Party vom Feinsten, ist 
auch das sportliche Programm 
der BRAWO OPEN in diesem 
Jahr mal wieder herausragend. 
Sieben Spieler aus den Top 100 
der aktuellen ATP Weltrangliste 
und aus über 20 Nationen haben 
gemeldet. Dazu mit Yannick 
Hanfmann der Sieger des 
Jahres 2018. Außerdem sind zwei 
weitere Deutsche im Hauptfeld: 
Mats Moraing und Jan-Lennard 
Struff sind hier direkt zugelassen.

„Wir freuen uns natürlich, dass wir den 
Zuschauern und Sponsoren wieder Top-
Tennis im Weltklasseformat bieten kön-
nen. Der Cut im Hauptfeld mit Position 
167 ist für ein ATP Challenger schon unge-
wöhnlich gut“, sagt Turnierdirektor Volker 
Jäcke. 

SIEGER VON 2018 
KEHRT ZURÜCK

Der von der ATP Weltrangliste bestplat-
zierte Spieler ist der 30-jährige Argentini-
er Federico Coria auf Position 64. Es folgt 
der 28 Jahre alte Tscheche Jiri Vesely mit 
Ranking 71, der 2013 in Braunschweig das 

Finale erreichte und damals knapp Florian 
Mayer unterlag. Vesely kennt die Region 
gut, denn er ist als Kind in der Nähe von 
Gifhorn aufgewachsen und hat dort von 
seinem Vater, der als Tennistrainer tätig 
war, Tennis spielen gelernt. Interessant 
dürfte auch die Teilnahme vom 31-jähri-
gen Federico Delbonis sein, der auf Welt-
ranglistenplatz 89 geführt wird und 2016 
mit dem Argentinischen Team den Davis 
Cup gewinnen konnte.

Für die vielen Tennisfans der Bra-
Wo-Region dürfte aber das Abschnei-
den der deutschen Spieler ebenso wich-
tig sein. Mit Yannick Hanfmann kehrt der 
Sieger des Braunschweiger Challengers 
aus dem Jahre 2018 in den Bürgerpark zu-
rück. Mats Moraing wird derzeit auf Posi-
tion 123 des ATP Rankings geführt und war 
schon häufiger in Braunschweig zu Gast. 
Der Weg des fast 2 Meter großen Rechts-
händers führt stetig weiter nach oben 
und auch dorthin möchte der dritte deut-
sche Spieler im Hauptfeld, Jan-Lennard 
Struff, schnell zurück. Der 32-jährige Da-
viscup-Spieler stand im Jahr 2020 schon 
auf Weltranglistenplatz 29, bevor ihn eine 
Fußverletzung zuletzt zurückgeworfen 
hat. Sein erklärtes Ziel ist es, so schnell 
wie möglich wieder unter die Top 100 der 
Welt zu kommen.

NOCH WILDCARDS 
ZU VERGEBEN

Auch 2022 gibt es wieder eine gesonder-
te Zulassungsliste für Spieler, die im ver-
größerten 24er-Qualifikationsfeld starten 
dürfen. Hier sind mit Henri Squire (ATP 
291) und Julian Lenz (ATP 299) zwei weite-
re deutsche Spieler am Start. Hinzu kom-
men noch drei Wildcards für das Hauptfeld 
im Einzel, die in Kürze vom Veranstalter 
(Brunswiek Marketing GmbH) und dem 
Deutschen Tennis Bund e.V. (DTB) verge-
ben werden. Der DTB will dabei aus einem 
Pool von sechs Spielern, die derzeit zwei 
besten nominieren. Zur Auswahl gehören: 
Nicola Kuhn (GER, 2017 Sieger in Braun-
schweig, 22 Jahre, ATP 245), Henri Squi-
re (GER, 21 Jahre, ATP 291), Marvin Möller 
(GER, 23 Jahre, ATP 384), Rudolf Molleker 
(GER, 21 Jahre, ATP 530), Max Hans Reh-
berg (GER, 18 Jahre, ATP 840), Marko Topo 
(GER, 18 Jahre, ATP 628). Eine Hauptfeld-
Wildcard behält sich Turnierdirektor Volker 
Jäcke noch zurück, sollten weitere Anfra-
gen von Top 50-Spielern kommen. 

Für die Qualifikation stehen vier Wild-
cards zur Verfügung, von denen eine be-
reits vergeben wurde. Der Australier Ber-
nard Tomic (29 Jahre) wird erstmals in 
Braunschweig an den Start gehen. Tomic, 
derzeit nur auf Weltranglistenplatz 430 

notiert, galt lange als Ausnahmetalent, 
konnte er doch als 15- bzw. 16-jähriger die 
Junior Grand Slamturniere (U18) bei den 
Australian und US Open gewinnen. 2018 
erreichte er mit Position 17 seine höchs-
te Platzierung in der ATP Weltrangliste. 
Danach folgten Verletzungen, bevor Ber-
nard Tomic nun wieder auf dem Weg in die 
Weltspitze ist. Drei weitere Wildcards für 
die Qualifikation werden in Absprache mit 
dem DTB in Kürze vergeben.

HÖCHSTDOTIERTES 
TURNIER WELTWEIT

Die 28. Auflage des Braunschweiger ATP 
Challenger-Turniers BRAWO OPEN wird 
vom 30. Juni bis 9. Juli, erneut parallel 
zur zweiten Wimbledonwoche ausgetra-
gen. Da in Wimbledon in diesem Jahr kei-
ne Weltranglistenpunkte vergeben wer-
den, ist das Braunschweiger Turnier damit 
in diesem Zeitraum das höchstdotierte im 
professionellen Herrentennis weltweit. 
Angehoben wurde in diesem Jahr auch 
das Preisgeld in die Kategorie ATP Chal-
lenger 125. Folglich werden in diesem 
Jahr insgesamt 134.920 Euro und damit 
66.960 Euro mehr an Preisgeld ausge-
schüttet. Der Sieger im Einzel und die Sie-
ger im Doppel erhalten jeweils 125 Punkte 
für die Weltrangliste.

Starkes Teilnehmerfeld bei 
den BRAWO OPEN 2022

SIEBEN TOP 100-SPIELER TRETEN AUF DEM COURT AN

BRAWO OPEN
ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 

Zeitraum Tennis:  
3. Juli – 9. Juli 2022

Zeitraum Entertainment:  
30. Juni – 9. Juli 2022

Hauptfeld Einzel:  
32 Spieler  

(3 Wild Cards, 6 Qualifikanten)

Qualifikation Einzel:  
24 Spieler  

(4 Wild Cards)

Hauptfeld Doppel:  
16 Teams  

(2 Wild Cards)

Preisgeld gesamt:  
134.920 Euro

Weltranglistenpunkte:  
Sieger 125

Zuschauerkapazität:  
Center Court 2.000, Matchcourts 500
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